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3 Lotterte. dernden großen Gedankens vor noch jo brapirter fals feß beſchloſſen von Berlin melden laſſen, ſon⸗ läßt; wenn dem allen Grundſatze: eg 
Bei der am 14. Sept. begonnenen Ziehung der Intereſſen. Vertretung gewährt. Der Augenblick dern auch berichtet, König Victor Emanuel habe men der neue: begreifen folgt;? wenn die 
8 Klaſſe 9005 Feen ae find folgende iſt wichtig und * Die Verträge, den Magiſtrat von Malus benachrichtigt, der Brüderlichkeit der Geister ſſch auf die 
et n 3000 M 6 ag 3157 8 2 denen der europäiſche Güteraustauſch ia Kaifer werde beſtimmt kommen, und die Stadt Harmonie der Geſchlechter ſtützt wenn Dee 
wine zu 1800 & auf No. 14.813 und 66,508, 2 Ge⸗ düßt, laufen (ast fhmmtlid in den nächſlen paar] Mailand, die ſteis alles vortrefflich einzurlchten Bater vom Rinde geachtet, und das Kind Done 
winne zu 900 K auf No. 4002 und 80,686, 12 Ge⸗ Jahren ab. Wollte Deulſchland 7 Gelegenheit verſtehe, werbe ohne Zweifel alles aufbieten, damit Vater verehrt wird; wenn es nur noch eine geiſlige 
winne zu 300 A anf Nr. 3426, 7542, 15,590, 16,591 | benutzen, um auch nur dier oder dort eins don der Empfang des Kaſſers der Befriedigung ent⸗ Autorität giebt; .. wenn der Prieſter ſich als 
24,095, 33,407, 33,608, 87,752, 42,623, 52,776, 73,820, Intereſſenten und Schutzzöllnern für zu niedrig ſpreche, welche der Beſuch in ganz Italien hervor⸗ Richter und der Richter ſich als Prieſter ſühlt, d. . 
r , , I peu Bir Dane BO 
u jo würden di nden fremden Schlag⸗ Sitzungen des Mai f „ die pflege wahrhaftig iſt; wenn die Grenzen zwiſcher 
sleusamme der Thaziget Seneng. baume feder In geg erhöhtem Grabe Jagen 4 hohen Beſuch zum Geha 34 bätten, 6 ſich verwischen und disivnigen zwischen 
inhen, 16, Sept. Der Kalſer von England kann die Bache bez freien Perlehrz guf und auch ſchon ein vorläufiges Programm der gut und böſe wiederhergeſtellt worden; wann jeher 
Sead fel wird nüchſten Sonnabend Miltag zum dem Feſtlande nicht führen; die übrigen feſtländiſchen] Feſtlichkeiten ſkizzirt, allerdings mit dem Hinzu⸗ Mensch ſich aus feiner eigenen Rechtſchaffenczeit eine 
Beſuch ſelner Tochter hier eintreffen und mehrere Staaten wollen es nicht einmal. Nur das Deutſche fügen, daß den letzten ene über] Art inneren Vaterlandes ſchufft; dann erſt richt 
Tage hierſelbſt verweilen. Reich iſt beides, ſtark genug und a genug, die Reiſe des Kaiſers, deſſen Ankunft in Mailand der Friede.“ Nach Victor Hugo wird alſo an eine 
Irua, 16. September, Die Brigade Saleedo um der hereinbrechenden handelspolitiſchen Reaction in den erſten Tagen des October zu erwarten Einkehr des Friedens niemals zu denken ſein. ö 
Bertrieb gestern die Carliſten aus gen den Weg Holt zu gebieten. Die Macht iſt bereits da und ſtehe, von Berlin aus erſt noch entgegengeſehen: In dem vorgeſtern in Paris ahgeheltenen 
von Oyarzun nach Renteria beherrſchenden Höhen die Freiſinnigkeit auch, aber ee Theil noch oder werbe. Im Uebrigen wollte der Berliner Correſpon⸗ Miniſterralh hat Decazes — wie man der „K. B.“ 
und verſchanzte ſich in den eroberien Stellungen. wiederum latent, und muß daher aus ihrer unzeit“ dent ber Perſeperanza als To gut wie beſtimmt meldet — feinen Collegen erzählt, daß Fürst Bowie 
De eee, eee I gemäßen Verhüllung herausgeſchält werden. Daz wiſſen, daß Jürſt His marck, der feine Erholungs ſchako wi ihn ſehr freundlich empfangen habe, ole 
telear. Nachrichten der Danziger Zeitung. ist die dankbare und nothwendige Aufgabe, welche Cur in Varzin zicht unterbrechen dürfe, den Kaiſer jedoch auf des Herzogs Anerbietangen eine Des 
München, 15. Sepibr. Wie der „Baveriſche eine von ihr herbeigeführte innere Situation der Wilzelm nicht begleiten werde. In Rom wird das ſtimmte Antwort zu geben ober ſich zu eiwas zn 
Courier“ meldet, hätten die bayeriſchen Viſchöfe in deutſchen Freihendelspartei gegenwärtig ſtellt. Mit] Erſcheinen Bikmarck's dringend gewünſcht. Die verpflichten, d. h. alſo mit andern Warten: er hat 
ihrer an den König gerichteten Vorſtellung die Bitte ihrer Löſung wird zur Zufriedenſtellung der meiften | „Nazione“ erhielt denn auch eigens ein Telegramm, ihn als gebildeter Mann ſehr höflich empfang em, 
un Erhaltung der Kibſter ausgeſprochen. Sodann und zur dauernden Beruhigung aller Intereſſen das die negatioe Anzeige der Perſeveranza bezüg⸗ hat aber feine Vorſchläge abgelehnt. Denſel ben 
en 18 das en geſtellt, egen 5 das 91 eines vernünftigen und gerechten Zolltarifs lich vg 918 95 ee ann Aa 1277 975 — rg wird noch e Keie ee 
er Preſſe geſchützt zu werden. Endlich hätten fe erreicht fein. werde, als verfrüht bezeichnete. Es ſei darüber ſeit einigen Tagen ide Kriſe gemeldet: De 
den Wunsch fand b, daß die Skaihelien Auch in Deferseih-Ungarn wogt ber noch nichts bein. Die „Dpinicne” ging noch 
Seitens der Regtechng nicht als Katholiken be⸗ elften weiter und verſicherte in officiöfem Ton, auch bie 
handelt würden. haben einen Zollverteag auf 10 Jahre geſchloſſen, Kaiſerreiſe ſei noch nicht enbgiltig beſchloſſen. Die 
Newpork, 15. Sept. Fi Maine ift der der demnächſt abläuft und auf neuer Grundlage „Perſeveranza“ hielt inzwiſchen ihre Meldungen 
Candidat der Apr 112 als Congreß⸗ erneuert werden fol, Die eisleithaniſcheſ aus Berlin nach allen Seiten aufrecht. Thatſache 
Hnitglieh gewählt Worben. — Die Situation in Regierung will die Zollſätze auf der Schutzzöllner iſt, daß man in Italien auf den Beſuch des Kaiſers 
Tienton am Miſſiſſippi, wo Unruhen durch die Veklangen faſt durchweg nicht unweſentlich, für einen ſehr hohen Werth legt. In unſeren Regie⸗ 
Neger verurſacht worden waren, gefaltet ſich fried. Luxuswaaren aber enorm erhöhen. Das ackerbau⸗ rungskreiſen wird die Neife noch lebhaft erwogen, 
licher. — Aus San Francisco wird gemeldet, daß treibende Ungarn dagegen will die bisheri- am 12. b. Mts. hat ſich der deutſche Geſandte in 
ſich die dortige finanzielle Lage beſſere. Die Sub⸗ gen Zölle herabsetzen oder ganz aufheben, und nur Nom, Herr v. Keudell, nach Varzin begeben, um, D 
ſeription zur Beſchaffung einer Garantie für die für diejenigen Industriezweige in der bisherigen wie man meint, mit dem Reichskanzler darüber zu 
Fonds der Bank von Galkfornien hat den Betrag] Höhe beibehalten, welche auch in Ungarn betrieben conferiren. 
don 7 Millionen erreicht. 


Die Delegirken norddeutſcher Seehandels⸗ 
plätze ſollten ſich Anfangs, um 9 die ſchutz⸗ 
zölkneriſchen Agitationen die erforderlichen Maß⸗ 
regeln zu A am 27. Sept. in Berlin vers 
ſammeln. Weil Gefahr im Verzuge iſt, find die 
Einladungen von Bremen aus fett ſchon zum 
22. d. M. ergangen. Die „Weſerzig.“ führt aus, 
daß zwiſchen der freihändleriſchen und der auf 
zöllneriſchen Partei nach langem heftigen Kampfe 


ſich von dem Freihandelsſyſtem loszuſagen und die zerſtückelte Frankreich iſt ein Unglück für die „%: — 5 
von einzelnen Induſtriellen offen zur Schau 5 nicht EM Diutierlush. 


endlich ein MWafenfillftend abgeſchloſſen, der im tragenen protectioniſtiſchen Beſtreßungen zu ? ; Toll das Wachstdum der Berlin, 15. Sept. Die Angabe, wonach 
Page! 1873 durch einen Compromiß in der Eiſenzoll⸗ günſtigen. „Hat“ — fo fragt ber Economiſta“ — Menſchheit normal ſein, ſo muß Frankreich unver⸗ am morgenden Tage eine uad des Bun⸗ 
age ſeinen Ausdruck fand. Die Schußzöllner wollen „die Regierung wohl je die Abſicht dekundet, die ankreich fehlende Provinz iſt nicht desrathes ſtattfinden ſoll, iſt vollſtandig trrthümlich⸗ 


Handelspolitik Cavour's aufzugeben oder hat daß eine dem Fortſchritte mangelnde Kraft, fie iſt ein Vorausſichtlich wird das Plenum des Bundes⸗ 


aber, führt das Bremer Blatt aus, den Compromi 
fü Aden Com promiß Parlament einen folgen Wunſch ausgeſprochen?“ dem menſchlichen Geſchlechte abhanden gekom- rathes kaum vor Ende der nächſten Woche zuſam⸗ 


nicht halten, ſie haben den Waffenſtillſtand gebrochen. 


Demgemäß hilft es der Freihandelspartei nun nicht r 
länger etwas, die ee für ihre 3555 Mingßetti wiederholt die Abſicht ausgeſplochen von feinem Gebiete nichts abtreten. Seine Cultusminiſterg erwartet. Uebermorgen beginnen 


ruhen zu laſſen. Aufregung in den Köpfen der habe, „daß man bei e e b Verſtümmelung verſtümmelt die Civiliſation.“ im Cultusminiſterium die Berathungen über die 
Maſſen, Ablenkung der Aufmerkſamkeit von andern, 1) eine merklich 1 5 Einnahme Schließlich verhöhnt der Dichter die guten Leute 3 zwiſchen dem Cultusminiſter, 
vie * dringlicher erſcheinenden öffentlichen Auf⸗ſchatz erzielen, 2) bedeutende Inconſequenzen des] noch durch folgende hübſche Periode: „Wenn das dem Präſidenten des Ober⸗Kirchenraths und den 
ann fie nicht mehr durch ihre Enthaltſamkeit alten Tarifs, der öfters mehr den Rohſtoff als die menſchliche Gewiſſen ſich im Gleichgewicht mit der Räthen der beiden Stellen. Wie man hört, iſt der 
Manufactur belaſtet und dadurch die auslänpiſche ſocialen Wirklichkeit fühlt; wenn die Zeritüdelung | Präſident des Ober⸗Kirchenraths im Weſentlichen 

Induſirie fördert, beſeitigen, 3) ſpeciſicirte Tarife | der Völker der Einheit der. Welttheile Platz ge⸗ mit dem im Cultusminiſterium ausgearbeiteten 
an Stelle der ad valorem ſetzen und 4) alles das macht hat; wenn die Eroberung genannte Unter⸗ ae einverſtanden. Es handelt ſich nur noch 
mit K Berückſichtigung des Freie drückung und die Königtkum genannte Uſurpation um Einigung über mehrere Punkte, welche die Con⸗ 
handels aus führen müſſe“. Wir wollen ſehen ob verſchwunden find; wenn weder dem Einzelnen eurrenz der Staatsbehörden in Synodalfragen bes 
dabei von dem Letzteren viel mehr als das „Prin- noch einer Nationalität durch die Nachbarn Ver⸗ treffen. Die bisherigen Mittheilungen über 
länger ſäumen die alle Fahne wieder zu entrollen. cip“ übrig bleibt. 2 „ . (letzungen zugefügt werden; wenn der Arme die Schwierigkeiten, welche die Wahlen machen ſollten, 
„ Sonſt iſt der beliebteſte Geſprächsſtoff für die Nothwendigkeit der Arbeit und der Reiche die erweiſen ſich als uncorrect, nicht aber als 
italieniſchen Blätter jetzt die Reiſe des Kaiſers Erhabenheit derſelben begreift; wenn die materielle geradezu unrichtig. Der Entwurf des Cultus⸗ 
Wilhelm nach Italien. Die Mailänder „Der- Seite des Menſchen ſich der geiftigen unterordnet; miniſteriums will eine Verſtärkung des Laten⸗ 
ſeveranza“ hat ſich nicht nur die Nachricht der Reiſe wenn die Begierde ſich von der Vernunft zügeln elements; ob und in wie weit der Ober⸗Kirchenratz 


ahrh 
der Ueberlegenheit bethätigen, welche das Bewußt ⸗ 
ſein der Vertretung eines Menſchenwohl beför⸗ 


Die vierte Säcularfeier Michelangelo's in 
Florenz. II. 
Florenz, 11. Septbr. 


Die Gedenkfeier, welche Florenz feinem grogen 
Sohne veranſtaltet hat ein abſonderliches Schiel 
ehabt. Schon im Herbſte des Jahres 1873 er⸗ 
5 ſich einige Stimmen hier und im Auslande, 
welche an das beovorſtehende vierte Centenarium er⸗ 
innerten und die Feier für daß folgende Frühjahr 
forderten. Es ließ ſich jedoch leicht nachweiſen, 
daß die Ja 1 1474 in Michelangelo's Tauf⸗ 
ſchein nach dem alten Stile gerechnet war, welcher 
die drei erſten Monate des Jahres noch zu dem 
vorhergehenden zählt, und daß das wirkliche Jubel⸗ 
ahr erſt 1875 eintreten werde. Das Comité hat 
lic mittlerweile keine Mühe und keine Reclame 
verdrießen laſſen, um das Feſt zu einem großartigen 
und vielbeſuchten zu machen Der Reclame bedurfte 
es kaum. Wo irgend ein Intereſſe für die bil⸗ 
dende Kunſt vorhanden iſt, da findet der Name 


unterdeß in aus gedehntem Maße getroffen worden.] Anforderung entſprochen, zwei volle Wochen mit auf ihrer neuen Tribüne in der Accademia di Belle 
Man thut keinen Schritt, ohne an Michelangelo Feſtlichkeiten u en, 2. durch Wiederholung Arti eingeweiht werden, gleichzeitig beginnt die Aug⸗ 
erinnert zu werden. Die Bilderläden zeigen nur oder Gewöhnlichleit anzuſtoßen. ſtellung der Abgüſſe und Bhotographien von ſämmt⸗ 
noch ihn und feine Werke. Die Zeitungsverkäufer Am äußerſten Ende der Cascinen, dem wun⸗ lichen im In⸗ und Auslande bekannten Werken 
ſchreien nur noch das Feſtprogromm aus. Eine pervollen Volksprater am Ufer des Arno, hat eine Michelangelo's. Außerdem erfolgt am Montag die 
Unzahl von kleiner Michelangelo⸗Literatur iſt in landwirthſchaftliche und Blumenaus ſtellung bereits Eröffnung des Congreſſes der italieniſchen Arche 
Dielen Tagen an's Licht gekommen, gereimte und den Reigen eröffnet. Im Borgo degli ibi tagt tekten; für den Abend hat das Caſino Borgheſt 
ungereimte Eintagsfliegen, die letzteren meiſt in der Congreß der italteniſchen Thierärzte. Heute einen Ball veranftaltet für fämmtliche Fremde. Aut 
den Zeitungen abgelagert, aber auch in beſondern Nachmittags wird die Uleberſührung der Leiche 14, verſammeln ſich die Accademia della Cruzea 
Blättern ausgegeben. Der ganze Michelangelo] Botta's und deren feierli e Beilepung in St. Croce und jene der Belle Arti zu einer gemeinfamen Dfe 
für 15 Cent. einſchließlich ein ſchauerliches ſoge⸗ 9 An dem heutigen Abende werden die baue Sitzung. Eine großartige Beleuchtung 
In den Schaufen⸗ prä 1 0 Säle des Civeulo filologico und des ſämmtlicher Berge, welche Florenz umgeben, eine bes 
fiern auch nur noch Michelangelo in Gyps, in] Club Alpino, beide im Palazzo Ferront in Santa ſondere Illumination de Piazzale Michelangelo 
Thon, in Marmor, ja, — was dem augenblicklichen Trinita allen Fremden und Congreßmitgliedern und ein großes Concert werden den Abend be⸗ 
Temperaturgrad eigentlich am beiten entſpricht — u einem gaſtfreundlichen Feſte geöffnet ſein. U In den darauf folgenden vier Tagen ist 
orgen Sonntag erfolgt frühzeitig die Preisver⸗ der Beſuch der außerhalb Florenz liegenden Ort⸗ 
nen, fo boch neu getauften kühlenden Trank. theilung der Austellungen in den Gaseinen.. Um ſchaften in Ausſicht genommen, an die ſich Er⸗ 
unt und mannigfach wie das Schaffen Michel⸗ 12 Uhr Mittags findet die eigentliche Eröffnung innerungen an Mi elangelo 17 — Am 19. 
angelo's fit das Programm der Feſte, mit denen der Michelangelofcier im Saale der Fünfhundert kommt die große Meſſe Verdi's im Theater Umberto, 
8 ken bes vielſeitigen Mannes zu des Palazzo Vecchio durch ein großes Concert der am 20., 22, 24. im Theater Pagliano zur Auf⸗ 
feiern gedenkt. Ubaldino Peruzzi, der jetzige Bürgers hieſigen Orcheſtergeſellſchaft unter Theilnahme her⸗ führung. Eine Kunſtausſtellung moderner Werke, 
Michelangelo ein lang nachhallendes Echo. So meiſter und wie man wohl mit Recht ſagen kann, vorragender Sänger ſtatt. Unter den Vorträgen eine Ausſtellung aller in den Biblio eken vor⸗ 
haben denn auch günter und Kunſtfreunde hier der eigentliche Schöpfer des neuen Florenz, iſt ein befinden ſich einige Lieder Michelangelo's in den handenen Authographen und Ausgaben von 
im Lande und jenſeit der Alpen beyeitwillig ihr Mann feinfühlender Natur. Als er den Vorſitz Compoſitionen von Zeitgenoſſen. Am Sonntag Michelangelo s Werken find Jedem vom 5. bis zum 
Erſcheinen zugeſagt. Die Zahl der bei dem mor⸗ des Ausſchuſſes für das Michelangelofeſt übernahm, Nachmittag erfolgt ber große Jeſtzug von der Piana | 20. deen een geöffnet. Medaillen und Denk⸗ 
genden Feſtzuge vertretenen Akademien, Vereine konnte es ihm 1 entgehen, daß weder eine groß⸗ della Signoria nach dem Haufe Buonarotti's zur Ent⸗ E ollen an alle Theilnehmer an dem Feſte 
und Körperſchaften wird eine überaus große fein. leriſche und wiſſenſchaftliche Be⸗ hüllung feines Bruſtbildes, von dort nach Santa vertheilt werden. e 
Nicht nur hat fait jede Stadt Italien 's ihre Ver- |gehung des Feſtes angebracht ſei, noch daß die Croce zum Grabe des Künstlers, wo eine einfache Landwirthſchaft und Blumenzucht, Weinbau 
treter 2 5 ſondern auch die bebeutenberen 1 Figur Michelangelo's, der dem eigentlichen bürgerliche Todtenfeier fattfinden ſoll. Nach Been⸗ und Geflügelhof in einem herrlichen 1 e 
Künſtlerbildungs⸗Anſtalten und Vereine des Aus⸗ | Volke verhältnißmäßig ziemlich fern ſtand, ohne er⸗ digung derſelben wird ſich der Zug nach dem doch Schloſſe werden manchen Toscaner anziehen, die 
landes; Frankreich, England, Deutſchland und über der Stadt liegenden neugeſchaffenen Piazzale Producte feines Landes, auf die viel Sorgfalt 
Oeſterreich ſind durch Namen von gutem Klange 0 wo fi ein Bronceabguß verwendet, mit nicht eb Wohlgefallen zu 
vertreten. Auch an directen Einlabungen hat das Schaugepränge, ſondern ein Feſt, das Jedermann in ſeines herrlichen David erhebt. Ein Galacorſo betrachten, dem Volke fehlt es nicht an G Fünfer 
Comits es nicht ru laſſen und dabei die Preſſe feiner Weile, auch ohne unmittelbaren Bezug auf wird den Viale dei Colli, deſſen äußerte Höhe der an allem ch Theil zu nehmen, bemstünitier 
reichlich bebacht. Abgeſehen von den italieniſchen die Kunſt, in den Stand ſetzte, würdig an dem Piazzale bildet, beleben. In dem unmittelbar um wird ſich ſchwerlich ein zweites Mal eine jo voll» 
großen Gedenktage Theil zu nehmen. Peruzzi und Viale liegenden Luſtgarten Tivoli werden drei kommene Sammlung von Abgüſſen nach Michel⸗ 
Aufgabe meiſterhaft gelöſt.] Abende hintereinander Bälle und Feſtlichkeit fatt- angelo bieten. 
Mit geſchaftiger Hand hat man das Zufällige zum finden. Am Montag wird die Marmorſtatue des 
Abſichtlichen gepaart, man hat der nicht geringen] David, welche früher den Palazzo Vecchio ſchmückte, 


feſtes zu zwängen war. Man wollte kein leeres] Michelangelo bewegen, wo 


Blättern haben die Pariſer und londoner Zeitungen 
ihre Berichterſtatter geſandt, und die deutſche Preſſe 
wird diesmal zahl vertreten ſein. 

Die äußeren Vorbereitungen zum Feſt ſind 


Und nun führt er aus, daß der deshalb kann Frankreich mentreten. — Heute Abend wird die Rückkehr des 


# 


käthe wegen „Regierungsfeindlichkeit“ mit Errichtung öffentlicher Schlachthäuſer. 
Der betreffende Er⸗ wurde nach kurzer 


von 
Biſchofsjubiläums betreffend, beſchloſſen worden, öffentliches, ausſchließlich zu benutzendes 
ch an der Berathung über dieſelbe haus zu errichten, demnächſt 2) in demſelben der 


zuſtimmt, wird ſich noch zu zeigen haben, bisher ins 
deſſen war dieß Angelegenheit nicht b 
von Differenzen. — Es iſt als ſicher anzuſehen, 
daß das Unterrichtsgeſetz in der nächſten Landtags⸗ 
ſeſſion nicht vorgelegt wird, dagegen iſt es nicht 
unwahrſcheinlich und jedenfalls Ab 
winiſterz, daß ein Geſetz über das höhere Unter⸗ 
richtsweſen vorangeſchickt wird und in der nächſten 
Landtagsſeſſton vorgelegt wird. Vorarbeiten hierzu 
find jedenfalls augenblicklich bereits im Gange. — 
Das Perſonal des Reichs⸗Oberhandelsgerichts ber 
ſteht aus 1 Präſidenten, 2 Vice⸗Präſidenten, 21 
Rathen, 1 Staatsanwalt, 4 Subalternbeamten erſter 
Klaſſe, 5 Canzlei⸗Secretären, 1 Botenmeiſter mit 
4. Canzleidienern. Dazu kommen noch Canzlei⸗ 
Diäterien, Hilfsſchreiber 2c. 
Fur die Beſchaffung von Mobilma- 
chungs⸗ Pferden wird in Preußen, wie man der 
„Bol. Ztg.“ berichtet, fortan ein neues Verfahren 
in Anwendung kommen. Danach hat jede Provinz 
im Falle einer Mobilmachung der Armee oder ein⸗ 
zelner Theile derſelben den in Gemäßheit der Be⸗ 
Rimmungen des Mobilmachungsplanes auf fie re⸗ 
partirten Bedarf an Mo ie in 
natura zu ſtellen. Der Geſammtbedarf wird ſchon 
im Frieden auf die einzelnen Kreiſe vertheilt. Bei 
Eintritt einer Mobilmachung wird in jedem Kreiſe 
der geſammte geſtellungspflichtige Pferdebeſtand 
gemuſtert, das erforderliche Contingent ausgehoben 
Er 22 und der Taxwerth aus Reichsſonds 
et. 

— Das ſtatiſtiſche Amt in Berlin hat die 
ſämmtlichen Provinzial⸗Steuer⸗Directionen der 
Monarchie aus Anlaß der in der Herbſtſeſſion des 
Reichstages zu erwartenden Debatten über die 
Eiſenzollfrage auf Veranlaſſung des Reichs⸗ 
kanzleramtes 1 ſpäteſtens bis zum 
5. October d. J. die Nachweiſungen über die Ein⸗ 
und Ausfuhr der unter Poſition 6 und Poſition 
35b 1 und 2 des a fallenden Gegen⸗ 
Hände — das find: Eiſen, Eiſen⸗ und Stahlwaa⸗ 
zen und Maſchinen ganz oder überwiegend aus 
Sn — für die erſten Quartale des laufenden 
Jahres ihm vorzulegen. Das ſtatiſtiſche Amt hat 
den Auftrag, die von ſämmtlichen Provinzialbezir⸗ 
ken der Monarchie zuſammengeſtellten Nachweiſun⸗ 
gen der beſagten Art unfehlbar bis zum 15. Oetbr. 
dem Reichskanzleramte einzureichen. 

— In der letzten außerordentlichen Sitzung 
des Magistrats hat die Präſentationswahl für die 
zuletzt von dem verſtorbenen Propft Köllner be⸗ 
kleidete Stelle des Propfles zu Kölln und erſten 
5 5 5705 Prof, en Sämmtliche 

men erhie rofeſſor Holzmann, jetzt 
Straßburg, f ; gb des 


rüher in Heidelberg (Mitglied des 
Die Ernennung 


Proteſtantenvereins). 


t 
Könige zu. est den 


— Die „Magdeb. Ztg.“ führt aus, daß ſich lib.) mit 899 Stimmen 
ufolge der Berechnung der Appellationsgerichte für ten Bebel, welcher 694 
ie Reorganiſation der Gerichtzverfaſſung ein nicht ſchen Wahlkreiſe Schneeberg wurde der Amts⸗ 


Auch der Statthalter des Kaukaſus (Der zweite 


nächſter Zeit Schwerin verlaſſen und einem an ihn dringend ne denen und hält die von der Com⸗ werden mit Draperien und Blumen geſchmückt. 


ergangenen ehrenpollen Ruſe Rach 
leiſten. — In 


ſich viele 


lin 


Folge der 


Nücken zu kehren und im Reiche, namentlich in Die erwähnte 
t des Cultus Hamburg, Stellen anzunehmen. Dieſes datirt ſich für das Deutſche Reich lautet: 
aber in letzter Zeit ganz be⸗ Leiche darf 


ſchon ſeit Jahren, 15 ' 
ſonders bemerkt worden. Es kann biefe Auswan⸗ 
derung keineswegs befremden, wenn man die ver⸗ 
ſchiedenen Lokalnachrichten über Schulverhältniſſe 
verfolgt, aus denen ſich ergiebt, wie wegwerfend 
und gering manche Stadtbehörde über ihre Lehrer 
und dazu verdiente (der Beweis der 1 
kann eingebracht werden) denken. Trotz des all 
Mac in's Seminar zuſtrömenden reichlichen 
Materials vermag man der Nachfrage nicht zu ge⸗ 
nügen und iſt nun — man höre! — die Einrich⸗ 
tung getroffen worden, von Michaelis d. J. ein⸗ 
luca Semingreurſe zu errichten. Vielleicht 
legt dabei auch Politik im Spiele, da ſolche früh⸗ 
zeitigen Lehrergeburten ſchwerlich anderswo ange⸗ 
nommen werden und im Lande und auf ihren 
Hungerſtellen gern oder ungern bleiben müſſen. Es 
find nur wenige Communen, welche ihre Lehrer 
würdigen und denen die Ausbildung ihrer Kinder 
etwas gilt, die übrigen (es ſoll die Reſidenz und 
e en nicht vergeſſen ſein) wiſſen ſich ſchon 
zu en, 
ehrer fehlen und nicht aufzutreiben ſind. Letzteres 
betrifft ſpeciell Plau. 

Kiel, 14. Sept. In dem Hafen iſt ſeit 
eſtern Nachmittag die Haupt wehr der deut⸗ 
chen Flotte vereinigt; in ſchnurgerader Linie 

liegen die Wan i der Waſſerallee gegenüber, 
der Stadt am nächſten der „König Wilhelm,“ 


81 un Falge million zur 
lechten Gehälter ſehen | Staliſtie en 
ehrer veranlaßt, ihrer Heimath den Geſetzes den allſeitigen Wünſchen entipre 


ſelbſt wenn auch auf einmal fünf ſtorbenen, 3) Geburtsjahr und Tag, 


orbereiiugg einer Reichsmedicinal⸗ 
. de eines en 8 
end“. — 
Leichenſchau⸗Geſezes 
9 1. Eine 


entworfene S 
fine eines 


uf daun de 5 
nachdem eine geichenſchau in Gemäß heit 
dieſes Geſetzes ſtattgefunden hat. § 2. Jede 
Gemeinde hat die eil derliche Anzahl von Per⸗ 
ſonen, welche die Leichenſchau 1 haben, 
mit Zuſtimmung des zuſtändigen Mebizinalbeamten, 
anzuſteflen und zu verpflichten. § 3. Jeder Todes⸗ 
fall iſt tunlihſt bald nach eingetrelenem Tode, 
jedenfalls im Laufe des Tages, oder wenn der 
Todesfall bei Nacht eingetreten iſt, am folgenden 
Morgen dem Leichenſchauer zu melden. § 4. Der 
Leichenſchauer hat burch Prüfung an Ort und 
Stelle ſich von dem wirklich erfolgten Tode zu 
überzeugen und, ſofern nicht der Verdacht einer 
zewaltſamen Todes art vorliegt, über den Todes⸗ 
all einen Leichenbeſtattungs⸗Schein nach dem vor⸗ 
erg Schema auszuſtellen. Das Schema 
ur den Leichenbeſtattungs⸗Schein iſt von der 
Ortsbehörde ren, muß aber min. 
deſtens folgende Angaben enthalten: 1) Sterbe⸗ 
ort. 2) Vor⸗ und „ des Ver⸗ 
4) Familien⸗ 

ſtand, 5) Beruf, 6) Tag und Stunde des erfolgten 
Todes, 7) Todesurſache, 8) ob dieſe ärztlich be⸗ 
glaubigt, 9) Ort, an dem die Leichenſchau vor⸗ 
enommen, 10) Namen des Leichenſchauers. 8 5. 

at der Verſtorbene in ärztlicher Behandlung ge⸗ 

ſtanden, ſo hat der betreffende Arzt die Todesurſache 
in den Leichenbeſtattungsſchein einzutragen, anderen⸗ 


dann „Kronprinz.“ „Kaiſer“ und „Hanſa“, daran falls hat der Leichenſchauer nach Erkundigung bei 


reiht ſich die e „Niobe“ 
ſchnellſegelnde Brigg „Undine,“ die am Montag 
Morgen mit langen, weißem Heimathswimpel von 
ihrer Uebungsfahrt nach Amerika zurückgekehrt iſt. 
Als Vedetten liegen been; der Swentinemün⸗ 
dung die beiden Uebungsſchiffe der Schiffsjungen 
„Mus quito“ und „Rover.“ Der Aviſo des Ge⸗ 
waders „Falke“ hat bei der Düſternbrooker 
erft angelegt, dort liegt auch die in der Aus⸗ 
rüſtung begriffene gedeckte Corvette „Vineta“ und 
neben ihr die Kaiſerliche Yacht, die burch die zier⸗ 
liche Bauart und den gelben Schornſtein wohlbe⸗ 
kannte „Grille.“ EN 
Dresden, 15. Sept. Nach den bisher Des 
kannt gewordenen 


und die den Angehörigen des Verſtorbenen oder anderen 


a Perſonen die Todesurſache einzu⸗ 
chreiben. § 6. Der Leichenſchauer hat den Leichen⸗ 
beſtattungsſchein in 2 Exemplaren auszustellen und 
damit nach näherer Anweiſung der Behörde zu 
verfahren. 8 7 Wegen Feſtſtellung des Tarifs für 
die Leichenſchau⸗Gebühren bleibt jeder Bundes⸗ 
regierung die 3 überlaſſen. (Schluß f.) 


Ywetz. 
Bern, 12. Sept. Der Ständerath hat endlich 
nach langer breitſpuriger Debatte den Geſetzent⸗ 
wurf, betreffend Jagd⸗ und Vogelſchutz, un⸗ 
weſentlich verändert in der vom Nationalrathe 
bereits im Juni beſchloſſenen Redaction ange⸗ 


Reſultaten der geſtrigen nommen. Nach demſelben wird für die Flugjagd 


Ergänzungswahlen zum Land tag wurde und die allgemeine Jagd die Eröffnung von den 


in Zweckau der bisherige Landtagsabg. Oberbür⸗ 
germeiſter Streit (fortſchrittl.) einſtimmig wieber⸗ 
7 in Pirna der bisherige Abg. Advokat 

chreck (fortſchrittl.)) in Meerane fiegte der bis⸗ 
herige Abg. Kaufmann Penzig in Dresden (nat. ⸗ 
egen den Socialdemokra⸗ 
t. erhielt. Im 20. ſtädti⸗ 


unbedeutender Mehrbedarf. an richterlichen hauptmann Vodel in Schwarzenberg (eonſerv.) 


Kräften herausſtellen wird. 


Der Univerſität Bonn hat, wie man der „Vo cn 
i, kürzlich auf Veranlaſſung eines sel en 


shofs ein wiſſenſchaftliches Gutachten darüber | [den Wahlkreiſe 
abgegeben, 


gewählt. In dem Leipziger Landkreiſe ſiegte der 


— Die katholiſch⸗theol ogiſche Facultät 15 595 bg. Dr. Heine in Schleuſſig (fort⸗ 


ſchrittl.), 
. 


egen den Candidaten der national⸗ 
Überalen i 


Diientcttion_ betriebene Cultus des heiligſten] Wigard (fortſchrittl.) 


Herzens Jeſu als eine Einrichtung bez. ein Ge⸗ 


ausgefallen, da nach 


8 intreffen deſſelben die 
Staatsanwaltſchaft ihren 


Strafantrag in einem 


Cultus zurück 
Gatachtens i 


dürfte die Publitation ſeitens der t 
eultät in Bonn zu veranlaſſen fein. 

oſen. Dem Dr. A. Streli 
ahrerſtelle für klafſiſche Pi 


Br 


die L 


Eſſtonen, war es den Juden verboten, 
ais 24 Stunden in Roſtock aufzuhalten. 


ogen hat. Die Publikation dieſes meinen Trichinenſchau. 8 

im öffentlichen Intereſſe erwünſcht, Theſen des Dr. Heuss ner (Darmen) faſt einſtimmig 

und da der Gerichtshof aus formellen Gründen zur Annahme: 1) Das erfolgreichſte Mittel zur 

nicht in der Lage war, dem Antrage auf Verleſung Verhütung der Trichinenkrankheit iſt die obligato⸗ t n 0 

des Gutachtens nachzukommen, nachdem die Staats» riſch eingeführte mikroskopiſche Unterſuchung der ſich bei fortgeſetzter Ancpendung von Eisumſchlägen 

anwaltſchaft ihren Strafantrag 18 des ene ae 43 ! 2) Als wichtige Hilfsmittel ſind N er⸗ und bei völliger Ruhe im Bette ſtetig vermindert. 
eologiihen achten: 


men. 
(Oſtd. Ztg.) ſchaftli 


F. Münch en, 14. Sept. [Dritte Jahres⸗ 


brauch der katholiſchen Kirche anzusehen iſt oder Verſammlung des Deutſchen Vereins für 
nicht. Dies Gutachten eee verneinend öffentliche Geſundheitspflege.] Heute wurde 


zunächſt des Längeren über die Trichinenkrank⸗ 
heit Beutitt, Es erklärten fih ſämmtliche Redner 


Preßprozeſſe wegen angeblicher Verhöhnung 10 Ur die Nothwendigkeit der Einführung einer allge 


a. Belehrung, daß ſelbſt bei beſtehender 


artei, Kaufmann Sparig; im 10. ſtädti⸗ eg ni Gemſen und Murmelthiere 
Frankenberg ſiegte Fabrikbeſitzer 1. Sept. bis 
db der in neuerer Zeit mit ſolcher] Schieck (nat.⸗lib.) mit 1172 St. gegen Prof. Dr. Hochwild vom 1. Sept. 


Cantonen auf die Zeit vom 1. Sept. bis 1. October 
feſtgeſetzt. Dieſelbe ſchließt mit dem 15. Dezember. 
Für Zuchtreviere ſchließt die Jagd am 31. Dezbr. 
Die Frühlingsjagd jeder Art, ſowie die Jagd an 
Sonniagen iſt im ganzen an der ee 
unbedingt verboten. Die Jagd auf Schwimmpöge 
auf den Seen, ſoweit fie mit Schießen ausgeubt 
wird, iſt von den betreffenden Cantonen zu regeln, 
wobei bezüglich der internationalen Grenzgewäſſer 
die Uebereinkünfte mit den Grenzſtaaten vorbe⸗ 
halten bleiben. Dem Bundesrathe ſowohl als den 
Cantonen ſteht das Recht des Jagdbannes ir Die 
vom 
1. October, diejenige auf das übrige 
t. bis 15. Dezbr. angeſetzt. 
Bei ber Hochwildjagb iſt die Verwendung von 
Laufhunden und Repetirgewehren unterſagt. Alle 
Ungeziefer vertilgenden und dem landwirthſchaft⸗ 
lichen Betriebe nützlichen Vogelarten find unter 
den Schutz des Bundes geſtellt. 
Oeſterrelch⸗Uugarm. 
Wien, 15. September. Ein Telegramm der 


Es gelangten folgende „Wiener Abendpoſt“ aus Saſſetot von geſtern 


Abend lautet: „Das Gefühl des Wohlbefindens 
hat bei der Kaiſerin den ganzen Tag angehalten; 
eg war Appetit vorhanden; die Kopfſchmerzen haben 


Weit, 15. Sept. Sitzung des Unterhauſes. 


Trichinenſchau das Schweinefleiſch ſtets gut gekocht Nach Vornahme der Wahlen in die Delegation, 


groben Stadtſchule in Roſtock übertragen worden. daß die Ratten aus den Schweineſtällen fern gehal⸗ Adreßdebatte. 8 l 
Es iſt dies der erſte Fall, daß einem Israeliten ten werden müſſen. b. Verbot für Abdecker u. Fleiſcher, wurde ein beſonderer Adreßentwurf überreicht, der 
eine derartige Stelle in Noſtock übertragen wird. Schweine zu züchten. c. Namhafte Belohnungen u. A. auch ſehr umſtändlich auf 
Bis zu dem Zeitpunkt dez erlaſſenen Reichs⸗ für das Auffinden eines trichinöſen Schweines. reichiſche Verhältniſſe er Nach 
(ſetzes, betreffend die Gleichberechtigung der Con⸗ 3) Die allgemeine Trichinenſchau 1 einzuführen, letzteren wies der Bröft 

c länger iobalb in einem Orte trichinöſe Schw 


aus Önef en iſt und gebraten werden muß, daß die Schweine nicht wobei ſämmiliche von der liberalen Partei vorge⸗ 


ilologie an der mit Fleiſchabſällen gefüttert werden dürfen und ſchlagene Abgeordnete gewählt wurden, begann bie 


Von dem Abgeordneten Miletics 
ſpecifiſch öſter⸗ 
Betleſang des 
ent darauf hin, daß in 


eine vorkom⸗ dieſem Adreßentwurfe gegen die vom ungariſchen 
ur Controlle hierüber ſoll in allen gemein Reichstag verfolgte Politik Verwahrung eingelegt 
en Schlachthäuſern regelmäßig ein beſtimm⸗ werde und fügte hinzu, daß er, wenn einer der 


Sigmaringen, 12. Septbr. Der Vorſtand ter Procentſatz der geſchlachteten Schweine mikros⸗ Abgeordneten in einer Rede Ausdrücke gebrauchen 
bes hieſigen e Rector Stelzer, iſt zur kopiſch unterſucht werden; Reach iſt die Trichinoſe ſollte, wie fie in dem Miletics Then Adreßentwurfe 


Verfügung ge 


hängen, vaß die Anſtalt eine der Hauptſtützen des Anzeigepflicht beſteht. 


Ultramontanismus in Hohenzollern ift. 
Münſter, 11. September. 


birten 


Wie ſchon er⸗ die mikroskopiſche Unterſuchung.“ — Oberbürgere durch den Druck verotelfälti 


wähnt, hat die Regierung fünf dieſige Stadt⸗ meiſter Gobbin (Götlitz) ſprach alsdann über die 


einer Gelbſtrafe belegt. 


Es 


laß, der ung ſo lebhaft an die Conflictszeit erinnert, „Die Verſammlung beſchließt, dei dem Reichskanzler⸗ 


Aautet wie folgt: „Münſter, 27. Auguſt, 


und haben Sie fi 


bethefligt, reſp. die fragliche Adreſſe mit vollzogen. allgemeine Schlachtzwang einzuführen. 


In der amt auf Grund Art. 4 der deutſchen Reichsverfaſſung zu f j 
Sitzung des Magiſtrats vom 19. v. M. iſt der beantragen, daß im Wege der Neichägeiengebung) Admiral Lg Ronciere er 
Erlaß einer Glackwunſch⸗Abreſſe an den Biſchof verordnet werde: 1) In 0 0 

ainz, die Feier ſeines fünfundzwanzigjährigen 10,000 Einwohner iſt Seitens der Gemeinde ein Ihre 


In allen Gemeinden über 
Schlacht⸗ 
3) Eine 


Da in dem Erlaſſe dieſer Adreſſe überhaupt und Entſchädigungspflicht der Gemeinde den Privat⸗ 


insbeſondere in der Art und Weile, wie daſelbſt ſchlächtern 


enenüber, wie ſolche noch in dem 8 7 


die Anerkennung der Verdienſte und der Wirk⸗ des preuß. Geſetzes vom 18. März 1868 zugelaſſen 
ſamkeit des gedachten Biſchofs ausgeſprochen iſt, wurde, iſt zu verwerfen. 4a) Nach Einrichtung 


nur eine vegierungszfeindliche, mit Ihrer amtlichen 
Stellung ganz unvereſahare Demonſtralion hat 
erblickt werden können, To ſetzen wir gegen Em. 


eines öffentlichen Schlachthauſes und des bamitzu ocv- 
bewenden Schlachtzwanges ißt die betreffende Ge⸗ 
meinde zur Einführung der obligatoriſchen Fleiſch⸗ 


Wohlgeboren eine Ordnungsſtrafe von 90 Mk. feſt, ſchau zu verpflichten; b) letzteres hat ſich auch auf 
welche binnen 14 Nabe an unſere Hauplkaſſe iu das von auswärts eingeführte friſch geſchlachtete 


1 


Auftra 


zahlen bleibt. Zuglei 
odengedachter Magtſtratsbeſchluß von uns für un⸗ 
giltig erklärt worden iſt. K. Regierung. Abtheilung 
des Innern. v. n a 1 
d Aus Mecklenburg, 14. Sept. Profeſſor 
Daumgarten⸗Roſtock wird in nächſten Tagen im 
L des nordweſtdeutſchen Prbteſtantendereins 
in der Provinz Hannover „Vollspredißten“ halten 
und erche über das Thema: „Wie erwehren wir 
uns der Gefahr eines neulutßeriſchen Papſtehumg?“ 
sprechen. Er beginnt deshalb mit feinen Volks⸗ 
Predigten in gedachter Prooinz, weil dort die neueſte 
Thal de Kirchenregiments eine nicht geringe Kuf⸗ 
Tegzung hervorgerufen hat. — Der Landes⸗ 
Rabbiner Dr. Cohn, welcher ſich einer allge · 
einen Achtung und Beliebtheit erfreut, wird in 


em EEE 


eröffnen wir Ihnen, daß Fleiſch zu erſtrecken. 5) Sobald Gemeinden unter 


10,000 Einwohnern ſich vorſtehenden Beitim- 
mungen unterwerfen und von denſelben für ſich 
Gebrauch machen. haben fie. Anſpruch auf 
die Vortheile derſelben. 6), Durch eine 
Ordnung dieſer Motive im Wege der Reichsgeſetz⸗ 
Eon im Sinne der Theſen zu 1—4 ſoll ber 

anitätspolizei fiber die Nahrungsmiſtel im 
Uebrigen nicht präjubichrt werden“. — Hierauf ge⸗ 
langte folgender Antrag des Profeſſor Dr. v. Pet⸗ 
tenkofer (München) ohne Debatte einſtimmig zur 
Annahme: „Die Verſammlung beſchließt, durch bie 
fländige Deputation dem Reichskanzleramt folgende 
Erklärung überreichen zu laſſen: „Der deuiſche 
Verein für öffentliche Geſundheitspflege erklärt die 
Emanirung eines Leichenſchau⸗ 


ellt. Es ſoll dies damit zuſammen⸗ unter die Krankheiten aufzunehmen, für welche enthalten feien, demſelben unfehlbar das Wort enk⸗ 
4) Die aus Amerika impor⸗ ziehen würde. IB | de 
chinken und Speckſeiten erfordern ſämmtlich Adreßentwurf des Abgeordneten Miletics gar nicht 


Das Hous beſchloß darauf, den 
en zu laſſen. (W. T.) 

— Wie dem „Peſter & i + win 

beabſichtigt der Finanzminister in keiner Weiſe eine 


Debatie folgendes reſolvirt: Verpachtung des Tabäckmonopols. 


Framkreich. NE 
Paris, 13. Sept. Die gegen den Vice⸗ 
end Maßregel hat die 
Bonapartiften bis jetzt keineswegs eingeſchüͤchlert. 
lütter führen nach wie vor die verwezenſte 
Sprache und ihre Propaganda in der Armes und 
auf dem Lande wird mit größtem Eifer fortgeſetzt. 
In der Provinz haben ſie ihr Augenmerk auf die 
Reſerviſten gerichtet, denen fie 1 0 zu machen 
ſuchen, daß, wenn vas Kaiſerreich zurückkomme, ſie 
5 ihnen fo läſtigen Militärbienßes enthoben 
werden würden. In der activen Armee über⸗ 
ſſchwemmen ſie die Kaſernen mit bonapartiſtiſchen 
Broſchüren und Beltungen, Wie der „Monteur“ 
ankündigt, wird ein imperigliſtiſches Blatt gratis 
in die Kaſernen verſandt, 


Italien. 

Rom, 11. Sept. Ar 7, Abends iſt der Gars 
binal⸗Erzbiſchof von Newyork, Mac Closley, in 
Rom N Am 8. Abends halte er Prioal⸗ 
aublen) beim Payſte. Als er in die päpſtlichen 
Privatgemächer eingeführt wurde, ging ihm Pio 
Nono enigegen und umarmte ihn auf's wärme. 

Sie unterhielten ſich über eine halbe Stunde mit⸗ 
einander über die Lage der katholiſchen Kirche in 
den Vereinigten Slaalen. 
. Muzlaub. 

Odeſſa, 12. Sept. Der erſte Ertrag der 
Sammlungen für die Herze gowin ger, 4000 
Rubel, iſt durch Vermittlung der Stäßdtrepräſen⸗ 
tanz an den ruſſiſchen Conſul in Moſtar einge⸗ 
ſchickt worben. Zum Empfange des Cz ar! wer⸗ 


eſetzes für] den großartige Vorbereitungen gemacht; bie Gaſſen 


ſtattet werden, 


oyd“ mitgetheilt wird, 


Bruder des Kaiſers), Großfürſt Michael Nikolaje⸗ 
witſch, wird hierher kommen. Mehrere hohe Gene⸗ 
> find hier bereits eingetroffen, darunter Tod⸗ 
eben. 


Danzig, 16. September. f 
„Es muß die Läſſigkeit auffallen, mit der die 
Eintragung der Fabrikmarken vor ſich geht. Wir 
machen darauf aufmerkſam, daß mit dem 30. C eptember 
die Präcluſivfriſt abläuft, bis zu welcher die jetzt aus 
genommenen Marken geſchützt find und bleiben, falls 
0 bis dahin in das geordnete Regiſter, auf Aunzeldung 
es Betheiligten, eingetragen worden find. & 

Zum wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer am Gymnasium 
iſt von Magiſtrat Herr Pr. Binzel — bisher in Ra⸗ 
tibor — gewählt worden. k 

„Dem Rittmeiſter und Esacdronschef vom 1. Leib: 
huſaren⸗Regiment No. 1, Winsloe, iſt mit Penſion. 
nebſt Ausſicht auf Anſtellung in der Gendarmerie 
Be der Regiments⸗Uniform der Abſchied bewilligt 
worden. 

„Wir haben in die heute eröffnete Ausſtellung 
des hieſigen Gartenbau⸗Vereins im Franziskauer⸗ 
kloſter erſt einen flüchtigen Blick thun können; ſie hat 
unſere Erwartungen weit übertroſfen, wir haben uns 
überzengt, daß dieſeibe alle ihre Vorgängerinnen jo ſehr 
überragt, daß keine der früheren einen Vergleich mit 
ihr eingehen kann. eder hier, noch überhaupt 
in unſerer Provinz hat man wohl bisher eine 
ähnlich reichhaltige und geſchmackvoll arrangirte 
Ausſtellung aus allen Zweigen des Gartenbaues und 
ihrer Hilfsmittel jemals geſehen, und wir können darum 
allen hieſigen Freunden des Gartenbaus, ſowie ner 
der Provinz, namentlich den Landwirthen, den Beſuch 
derſelben auf das Beſte empfehlen. Die Beſprechung 
der Einzelnheiten müflen wir uns vorbehalten. 

5 Der hieſige Lehrerverein hielt feine Monats⸗ 
Conferenz geſtern in der Schule zu Laugeſuhr. Haupt⸗ 
gegenftand der Verhandlungen war das Kartenzeichnen 
beim Schulunterrichte in der Geogravhie, Der Referent, 
Lehrer Schulz, zeigte an der Wandtafel die — 
des Conſigurationsſyſtems: der 1 er = = 
umriſſe wird eine mathematische Figur zu ag e ge 
legt. Die Darftellung der Terrain » Abfıhmtte, der 
Sitnationspläue 2c. geſchieht mittelſt ſogenannter 7 5 
zeichnungen. Zweck iſt, die Schüler zu befähigen, das 
Kartenbild aus freier Hand ohne Muſter zu entwerfen 
als beſte Bürgſchaft daffir, daß ein inneres Abbild der 
Karte ſicher gewonnen iſt. Referent empfahl und zei te 
als Lehrmittel vor: Dr. Langenſiepen, praktiſche An⸗ 
leitung zu einem planmäßigen Landkartenzeichnen: 
Dr. 1 geographiſche Fauſtzeichnungen; Wenz. 
der kleine Kartograph. — Die Verſammlung zeigte das 
lebhafteſte Intereſſe für den Gegenſtaud und beſtimmte 
den Lehrer Schulz, in der nächſten Conferenz eine prak⸗ 
tiſche Lection in einer Schulklaſſe zu halten. 

A Geſtern Mittag wurde in der Mottlau die Leiche 
des am vergangenen Freitag ertrunkenen Z jährigen 
Slabof 5 3 loſa aufgefunden und nach dem 

eihof gebracht. 

+ Der Flößer Schmickla hat dem Flößer Suro⸗ 
wiec auf dem Wege von der Plehnendorfer Schleuſe 
nach Danzig, nachdem er ihn mit Schlägen tractitt 
atte, noch 6 Papierrubel, 1 Thlr. Courant und zwei 

uldenſtücke ans der Taſche geſtohlen. Seine Arreti⸗ 
90 auf Lauggarten verurſachte einen großen Menſchen⸗ 
auflauf. 
+ Verhaftet wurden in vergangener Nacht 31 
Wee wegen Exceſſes, Umhertreibens, Obdach⸗ 
oſigkeit ꝛc. i 

oppot, 16 t. Die Bad ſſion hat 

gestern rent N gegen Pte einlesung “eines Kirch⸗ 
hofes auf der Königshöhe proteftirt und die Ger 
meindevertretung im Intereſſe des Badeorte; e. ſucht, 
von der Ausführung des darauf bezüglichen Beſchluſſes 
Abſtand zu nehmen. Hoffentlich wird die Gemeinde⸗ 
Vertretung ſchon hieraus Veranla un nehmen, ben 
Beſchluß au eben, damit der in Aus icht genommene 
Proteſt der Badegäſte überflüſſig wird, 5 

S. Tiegenhof, 15. September. Der lend wirth⸗ 
ſchaftliche Verein in Tiegenhof wird am 22. Sep⸗ 
tember cr. eine außerordentliche Sitzung haben, in welcher 
berathen werden ſoll über: 1) Betheiligung an der 
Agitation gegen RG 2) Anſchluß an den 
5 chen Ceutral- Verein in Danzig; 3) Aufſtellung 
der Ernte⸗Tabellen. Zu dieſer Verfammlung werden 
auch Nichtmitglieder, namentlich die Kaufleute und 
Gewerbetreibendenden, eingeladen. 

* Die K. Regierung macht bekannt, daß aus Anlaß 
der in verſchiedenen Orten des Kreiſes Br Stargardt 
aufgetretenen Maul⸗ und Klauenſeuche der auf den 
7. d. M. in Dirſchau angeſetzte Viehmarkt auf⸗ 
gehoben wird. Dagegen wird der Pferdemarkt an 
dem ‚yenannich Tage gleichwohl ſtattfinden. 

In Rundewieſe wird am 1. October d. J. 
eine Poſt⸗Agentur eingerichtet, welche mit Garnſee 
Bie eine tägliche Botenpoſt verbunden werden ſoll. 
Die Poſt geht ab: aus Garnſee 5 Uhr früh, aus Runde⸗ 
wieſe 4 Uhr Nachmittags und wird in 2 Stund eu 
20 Minuten befördert. 5 1 

„Von ben r welche auf die vom 
Congreſſe BAHR andwirthe geftellte Preis⸗ 
Aufgabe: „Welcher Reformen bedürfen die jetzt für 
das Deutſche Reich giltigen Zölle und Verbrauchsſteuern, 
um den berechtigten Forderungen der Landwirthſchaft 
Rechnung zu tragen?“ eingegangen ſind, iſt von der 
Prüfungs⸗Commiſſion derjenigen des Herrn Dr. A. 
Lindwurm in Inſterburg, Redacteur des „Bürger⸗ und 
Bauernfreundes (früher bekanntlich Wanderlehrer der 
Volksbildungsvereine), der vom Congreß ausgeſetzte 
Preis von 1500 . einſtimmig zuerkannt werder 5 

Königsberg, 16. September. Wie bie, H. 3. 
hört, hat die hieſige K. Ober-Staatsanwaltihaft gegen 
das freiſprechende Erkenntniß des hie Shhreuß en 
Tribunals wider den Domvicar Pahl aus Draunsber 
in der gegen ihn wegen durch die Preſſe verübter Auf⸗ 
forderung zum Ungehorſam gegen die Maigeſetze 
ſchwebenden Unterſuchungsſache die Nichtigkeits⸗ 
beſchwerde eingelegt. 5 Pohl war bekanntlich vom 
Kreisgerichte zu Braunsbe 9 zu. 4 Monaten Gefangniß 
verurtheilt worden, während die Ober⸗Stagtsanwaltſchaft 
vor dem Oſtpreußiſchen Frihunal auf 9 Monate zu er⸗ 
kennen beantragt hatte. — Die Verhandlung wider den 
früheren Redacteuß des hieſigen Tageblattes, Robert 
Rauch, wegen Beleidigung des Dr. Rösler fand in 
dem dazu anberaumten Termin am 9. d. M. nicht 
ſtatt, weil Pr. Rösler feinen Strafautrag zurück⸗ 

en hatte. ER ’ 
47590 Ofteröde, 14. Sept. Bei der bevorſtehenden 
Erſatzwahl für den verſtorbenen Abg. Negenbarn 
wird Seitens der Sort! vittöpartei, welcher der Ver⸗ 
ftorbeme angehörte, der Gutsbeſiher v. Kraatz⸗Wiersban 
als Candidat aufgeſtellt werden. Derſelbe candidict 
augenblicklich im Wahlkreiſe Ortelsburg⸗Sensburg als 
Nachfolger v. Hoverbeck's, es läßt ſich jebodh deen, 
daß er von dieſer Candidatur zurücktreten und dielenige 
im hieſigen Wahlkreiſe annehmen werde. RB 

Stallupönen, 14. September. Da 110 chweine 
dieſſeils der Grenze bereits knapp Und deshalb erheblich 
int Preiſe geſtiegen waren, fo haben Ih on längere 
Zeit deutſche Händler nach Rußland begeben, um dort 
ihre Waare zu billigeren Preiſen einzuhandeln. Nun 
geht dem hieſigen Landrathsamt vom ruſſiſchen 
Commiſſariuns und Director des Wladislawow ſchen 
Kreiſes die Mittheilung zu, daß der Hora an 

L Schweinen in den Dörfern und Colo⸗ 
An auf von im, , 5 } 

nien des genannten Kreiſes nicht erlaubt ift, daß dieſe 
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Thiere vielmehr nur Auf den Wochen- und Jahrmärkten ſein Augenlicht und fand wie Milton in feiner Liebe 
der Städte Wladislawow und Szaki gekauft werden = die Poeſie Troſt und Kraft in trauri 3: Stunden. 
ürfen. Ein Entgegenhandeln dieſes Verbots zieht eine Mehrere feiner Gedichte behandeln die Blindheit und 
Beſtrafung nach ſich. Dieſes Verbot wird vielen Händ⸗ erinnern an vielen Stellen an die Muſe des berühmten 
lern den Schweinehandel in Polen und 0. 80 engliſchen Dichters. 


leiden. T..... ̃ —— p — 
Vermiſchted. Vörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


* Von der rüſtig fortſchreitenden 12, Auflage des e SEE Arz. b. 15 
Brockhaus' ſchen Converſatigus⸗Lexicon's iſt fo] Welzen Be. 4 ½ conſ. 105, 7010,70 
eben mit dem 23. und 24. Heft (Baptiſten — Bau⸗ gelber ur. Staatsſchldf] 92.70 92,70 
ſchule ) der II. Band vollendet worden. Jedes folgende Gepbr⸗Octhr. 204,50 20 fep. 8 . Bod. ] 86,10] 86 
Heft liefert einen neuen Beweis für die ſorgfältige und do.] 95,70] 25,70 
um ſichtige Redaction. 


8 November 28½ bel, 27 Br., Ye Ottober⸗Dezem ,] October 201,50 A, Pie October⸗November 201,50 K, 
er April; 


Newport, 14. Serie. (Schlußcourſe) Wechsel aut Heißer 142,50 A, ee Sei ee 12400 4 
F AprilDiei 19250 A — übel 100 Klone, Mir 
re 1885 119%, do. 5% fundirte 118%, % Bonds September⸗October 58,25 KA, April⸗Mai 63,09. — 


1120 bahn 11 Gen ; % | Spiritus loco 50,80 A, er September⸗October 60,70 
er 1887 120%, Eriebahn 1 In ate Nele 103 ½, Spiri Be ben 7er Heroſt 
e ee ihr 11 = 
Banmwolle in Newpork 14½, bo. in Nei. Orleans Regulizungspreis 11. dl, September » Beton! 

13%, Petrolenm in Nerperk 437% do. in Philadelphia] Br., Ockober⸗November do. — Schmalz, Wilker 1 
117%, Mehl 60. 050., Rother Irütjahrs reizen 10. bis 64,50 . bez. — Hering, Schott. Ihlen Crown 
410% Mais (old mixed) 770, Bucker (Fair reſining brand 65,50 A = + 2 
Muscovados) 8, Kaffee (Rio⸗) 19, Schmalz (Marke Berti, 15. Septbr. Weizen loco Jar 1000 Filogt- 
Wileor 140., Speck (ſhort clear) 194,C., Getreide⸗ 186-222 K nach Qualität Se 85 September 


N 
— In Berlins nichſter Nähe iſt ein Doppel⸗ Eepbr⸗ Oetz. 147 149 erg⸗Tött Cid 79.90 80,10 a8 . bis 50700, 5 e L. Oetker Rovenber 206 
mord verübt worden. Am Montag früh wurden der] April⸗Mai 154 155,50 Vombardenlex. Gp.) 180,50 183 2 7 207 00.206,50 A b. November⸗Dezember 209 50-— 
Sandfuhrmann Neumann und feine Frau in ihrem Petrolenm 496 500 Danziger Börſe. 909,00 209,50 K. 52 5 April⸗Mai 217,00—216,50 
an der Reinickendorfer De zwiſchen der Tegeler 2 28,8 Amtliche 50 tixungen am 16. September. bis 217.00 K ber ee ve Di "te 1000 Kilogr. 
und Dalldorfer Chauſſee belegenen, allein ftehenden| Sepl. Oct. 23,80] 23, 40 bein. Sifendabn]110,201110,70 Weizen loco ohne Kanſluſ, de 2 2000 8 148—165 & uach Cual. gef, Je Septariber 149,50— 


Haufe ermordet vorgefunden. Bis jetzt fehlt jeder Au⸗ 148,50 149.00 4 vez, Jr 85 tember⸗October 149,50 


. u. weiß 132-1358 2252 
ochbun 


halt über die Thäter. Der Ort des Verbrechens ge⸗ Mai 65 64,70 Türken 6m) 35,25 — 1. . . 181-134 210-220 & Br. ; & 50— 
hört zu dem Amtsbezirk Reinickendorf : ein loco Jock. Süderrente 66,80 67,20 fa . . . 199-1318 205210 K Fr.] 178,205 110 00 4400 0 u er . 151700— 
— Der künftige Gemahl der Sehfin Bismarck,] Sept Hel. 5090 51,90[RuN- Wantnoten 24,00 27,10 Pact... 188.1844 105-905 A Fr.] 4 bes. 15050 —151,00 & bez, Jie Srühjahr 156,00—-155,00—- 
Graf Wend Botho zu Eulenburg iſt 1845 geboren.] Aprel⸗Mai 52,90 53,80 dk. Bantnoten 181,90181,65 7 5 . . 128.1344 185-195 K Br. 15550 4. bezahlt“ — Werte Iocı 10⁰⁰ 
Derielbe, iſt Reserve Lieutenant bes erſten rheiniſchen ung Schalt. | 96,10 96,50 ebfelers. Sond.120,97 | — ordinaire . „ 122-1308 175.185 K. Dr. ben. 14189 4 u. Qual. gef. — Safer los 
Nee r n a ee = Mn Ungar. Staats⸗Oſth.⸗Prior. II. C. 67. Re 3 5 rl W d SR. 200] 1000 Kifogt 129-183 & nach Qu ee 
f hi 19 enn die — uf Ki 4 un 5 5 — 
ht. Allg. 310 bemerkt, er ſei dem Auswärtigen SE 4 Br., 198 f. Gd. Se Gclobes⸗ ovember 205 e „ Nee et rg: 
Imte attachirt, ſo iſt das nur im weiteſten Sinne 70 a, K., 15. Septbr. Effecten⸗Socielut. 1. Br., Yır April⸗Mai 215 M bez. Weizenmehl dee 100 N brutto unverſt. ind. Sack 
richtig. Graf Wend iſt, fo viel wir wiſſen, der Abthei⸗] Freditactten 190, Franzoſen 248%, Lombarden 90, Roggen loco flau, „ur Tonne von 2000 8 No. 0 28.000,75 A, „0 und 1 26,25— 25,25 K 
2 1 I che die Auf Kr DE Peel dos 18502 L ofe 12 5% 0. 1 wa 1085 8. 1208 Heferhar 148. 4 1117 
attachirt, di gabe hat, den r de er Looſe .— Feſt. 2 ri erbar . . n 
Reichskanzlers mit dem Gtaatsmimifterium, deſſen Prä⸗ Bremen, 15. Sept. Petroleum. (Schlußbericht.) e Se Sepfember⸗October 145 K Br., No. 0 23,50— 22,25 AM, No. 0 und 1 21,75—19,75 K. 


September 21,60 21,50 & bez., Ye Sptbr.⸗October 
1 4 2760210 M ber, Me Sacher Nodenber Al 8 


ſident der Letztere iſt, zu vermitteln. Graf Wend iſt ein Be! 115 1 
Gerſte ioco „e Tonne von 2000 8 große „21,70 & Nl Nopbr.⸗Dezember 21,85—21,80 


Standurd white loco 10, 75 bez. tober 10,75 bez. 
junger Mann von Geiſt, Talent und ſprühender ; ne 125 


Ye Nopbr. 10,85 bez., r Dezbr.⸗Jauuar 11,10 bez. 


Lebensluſt, was man von einem alten Mitglied der] Steigend. 1 11/8 174 K. Kilo 58 K 
„Saxo⸗Boruſſia“, dem Lieblingscorps des preußiſchen Nmſterdam, 15. Septbr. [Getreidemarkt.]][ Rü ſen loco ohne Handel Tonue von 2000 K bez. — dr 100 . ohne Ja 
Adels, eigentlich nicht erſt zu ſagen braucht. In 1 (Schlußbericht.) Weizen loco desc altslos auf mit uk Andi 280 K = — Kübel 7 100 Kiloge bes ohne Faß 595 


00 
A bez., September 60,4—60,5 4 N 
8 60,4—60,5 K b ahlt, Jr Bliober⸗ 
November 60,7—61—60,8 K bez. r Nov er⸗Dezember 
61,0 4 bez., r Dezember⸗Januar tg April⸗ 
Mai 64,564, & bez. — Petroleum raff. dr 100 
Kilogr. mit Faß loco 24 A. bez., Ye Sept. 23,4 K. 
bez., r Seßt.⸗October 23,4 K. bez. — Spiritus 
de 100 Liter & 900 N == 10,000 & loco ohne Faß 


Stürmerjahren paſſirte ihm einmal ein Malheur, das 


0 niedriger, e Novbr. 280, März 295. — Rog 
heute noch in Vieler Erinnerung N Der junge Graf beet a 


loco und auf Termine unverändert, re October 180% 

März 193 ½. — Raps Nr u 376, der April 1195 

— Rübhl loco 34%, die Herbſt 34%, der Mai 1876 20,37 Br. 20,37 gem. Amſterdam 2 Monat 168,90 

37. — Wetter: Schön, gem. 4/6. Preuß. Conſolidirte Staatd-Anleihe 106,40 
Wien, 15. Sept. nee 70,45, Gd. 3 Preuß. Fl her 92,40 Gb. 

aukactien 931,00, 3% % Weſtpr. Pfandbriefe, ritterſchaftl. 85,75 Gd 

Nordbahn 1745, & bitaetien 214,60, 5880 65 276,00, 4 . A do. do 

Galizier 222,50 0 1 

143,00, Rorbiwehlbahn 147,00, do. Lit B. 57,50, London 

Frauffart 


111,80, Hamburg 54,50, Paris 44,15 
Amſterdam —, 550 oyſe 155, 75, 


2 2 ＋ * or — * 5 
war um die Mitte ber Sechsziger⸗Jahre als Einjährig⸗ ſel⸗ und Foudgcourſe. London, 8 Tage, 


Grape vor. Edinburgh und beginnt Händel mit dem 
zrafen. Dieſtr ſticht im Handgemenge den Angreifer 
nieder, der auch feinen Wunden erlag. Der Graf 


Danzig, den 16. Septbr. 1875. 

Getreide⸗Börſe. Wetter: ſchön, auch wärmer 

als geſtern. Wind: NW. a 
Weizen loco konnte heute nur zu neuerdings ges 
ige reifen bei fehlender u ee .. 
0 ; \ 3 gingen in neuer aare nur 120 Tonnen 
änderten reifen. — Freude Zufubren feit keztem | während des Marktes um; nach Schluß der Vörſe aber 
Welter Pra 5 Gerſte —, Hafer 51,600 Orts. Fand noch 130 e ale: De ag — 
AH 8 8 124, 1267 zu 195 und 200 K. Yr Tonne verkauf 
ſols 94 . ni Laine 15 worden. Fut neuen Weizen ift hente bezahlt, bunt be⸗ 
dee, Bud Lonbarben⸗ Prigeititen al & arben set 194 178 a, bumt alafig 123/4, 127/88 190 A, 
daß RL ER ae 37% Lom⸗ hell 1257 190 , ell 13/2 196 fl, hellbunt 3258 200 l., 
Ent Ruſſen de 1872 — El Ruſſen de 1871 —. | 131/9@ 203, 208 K., hochbunt afafig 130%, 133@ 202, 204 
2 de 1865 35 „Silber 56%. Türkische . Me Tonne. Termine ziemlich unverändert, Geptbr.s 
ß 200 A bez, Deiobenovember 205 MB, 
Bereinigte ‚Gtouten Die 1885 106%. Gyß Bersinicte |April-Mai 215 di beablt. Megulirungenreis 20) A 
, ng! : Gere 2 50 . ee 
name be Schassonbs 97. e ee Cab 380. Tonnen. Le Anländ nener 1919 151 4, 1808 160 
1 eue — Spauier 19%. — Plabdiscont polniſcher Br 12680 158 M Ye Tonne wurde bezahlt. 
Termine ruhig, Sept.⸗October ve A Br. hr 
erſte loch gr 3 e 
— en loc 


Wolle. ; 

Breslau, 14. Sept. (Br u. 98.) Der hieſige 
Markt erfreute ſich in letzter Zeit eines ziemlich guten 
Zuſpruchs von Käufern, welche ‚über 2000 Ctr. guter 
Folniſcher, poſenſcher und preußiſcher Tuchwollen von 
64—72 Thir, aus dem Markte genommen haben. Auch 
in Kunſtwäſche, Lamm⸗ und Gerberwolle war einiges 
Geſchäft und die Preiſe haben ſich ziemlich gut bes 
hauptet. 


8,91, Ducaten 5,28 ½, Silbercoupons 101,80, Ell abet s 
bah Preuß. 


Schiss en. 
Renfahtmwailer, 16. Sept. Wind: NW. i 
. A Dei ‚oe Een — 
0 5 mar . 0 er, 
treide. 8 Stolp Ep), Marx, Stettin, Güter. — 
ni Aa Sander, Se g 
nkommend: iffe, 
oben ede Beier; mendi. 4 


rov.⸗Juckerſiederei, Hermann u. The 
rund, Mentzel u. Co., Ermiſch. Glander. Merten u. 
riebe, sa: d. Oehme n. Wilke, Hauswald, 5 

alzſäure, Wein, Farin, ech, Vitriol, . 


ee e eee Am, Set 
eide 
Dauben u. Ick, Tal 


Von Danzig dach Wloclawek und Thorn: 
En Chemiſche Fabrik, Schilka u. Co., Hanrwit, u. 


. Hat: 
egulirungspreis 148 K — 755 
1154 und 117/8@ 174 K Je Tonne. f N) 
obne Handel. Termine Sept.⸗October 280 ur 

nit gebaudelt. Termine Septbr. Det 


„ Br 
a omra 5%, 


fair Dhollera ‚good middl. Dhollerah 4%, 70 
Dhollerah 5 e 4%, tr air gach Eee 
0 

air Smyrng 6%, fair 


Produttenmsekte. 
Königeberg, 15. Septbr. (b. Portating & Grothe) 


der Genannte in er kurzen Zeit von 4½ Stunden Paris, 15. Sept. (Schluß course.) dl, Mantel Veizen ir 1000 Kilo hochbunter 120 7 200, Co., Eiſenvitriol. Skeinkohlen eer, Soda, Mann, 
durſchſchwamm. 5 f 66,65. Wnleige de 1872 104, 62 kae 5 1814 2025, 207, 134 204,75, ruſſ. 1256. Pappe, eise, Asphalt i W 8 
„ Babderborn, 14. Sept. Noch flammen und rauchen | Dente 12,55. Ital. Tabals⸗Actien — talieni⸗ 209,50, 132/38 208,25, 211,5 K. bez., bunter Stroma: 5 
die Trümmer. Nach neueſter Zählung ſind 117 Ge⸗ eg Obligationen — Franzosen 618. 75.13% %½ 197,75, ruſſ. A272 171,75 & bez., rother] Ulawski, Cohn, Warſchau, Thorn, 1 Kahn, 787 Err. 
bäude zerſtört, darunter 97 Wohrhäufer. 220 Familien, dubardiſche Eiſenbafa⸗Actien 282, 50. Lombardiſche 130 197,75, 1313 200, 1328 200, ruſſ. 129% 26 oggenkleie. 12 1 1 
an 900 Perſonen, obdachlos; dieſelben find im Franzis: | Drioritüten. 239, 50. Türken de 1865 36, 12%. Türken] 195,25 M bez. — Roggen Ye 1 Silo in- Wiedemann, Askanas, Plock, Thorn, 1 Kahn, 
1257 146,25, 126/78 148, 75, 1274 f 22 


25 
be 1869 262,50. Türtenlooſe 116, 75, — Credit mo⸗ 50 095577 151 5010 1 K 8 
„ 25, 180 152 bez., fremder 


bilier 170. Ee erter 19, do. its. 15%. —121½4 187 b 
a „1121 „50 A. bez, September 137% . 8 
Paris, 15. t. Productenmarkt. Weizen 135 4. Gd., Septeuber- Detdber 139% A 
ehpt 71e Sepibr. 27,00, Yar November⸗Dezember 1 ö g 

5 00 4. e 1876 147% A. Br., 145 


1122 % gen. i 
Henſel, Askauas, Zakroczin, Thoru, 1 Kahn, 
918 C. Weizen, 119 &. 36 8 Roggen. 
. Askanas, Plock, Thorn, 1 Kahn, 816 er. 
2 ) 


Roggen, 146 6%. Buchweizen. 
Mirus, Kretſchmann, Lyſybyk, Schulitz. 1 Traft 


2888 
SPRIT! 


. a N br. u 2 roße 160 St. . 

Herborragenbften ‚portugiefiichen Schriſtſteller, iſt vor De Sehe hee dense Fibrucr 62, 40, bes, Nene 160 K. e == e 5 Beer 

einigen Tagen im Alter von 75. Jahren geſtorben.] Ye Je dn 63,50. Miſböl fteig., 7 September loco ruſſ. 132 K bez., September October 148 K bez. Meteor alogiſche Derbachtun e 
Seine Dichtung „Primevera, feine Uueberſetzungen 5, 00, Se November⸗Dezemher 85, 00, Nee, Januar⸗ Spiritus ur 10,000 Liter d in Poſten von u en en ne men mn 

Svid's und Goethes, beſonders aber fein letztes Werk, April 84,50, er Mai⸗Anguſt 85,00. Spiritus ruhig, ro Liter und barttber loch 50% & bez, . | Makoweter- Thermomelr: 4 . 

eine ebenen des „Sommernachtstraums „von ur Septeluber 46, 50, r annor- April 47. 25. September 50½ . bez., tember » October 51 &| mn. 1 Wind vad Westen, 

Shakeſpeare in Verſen, haben ihn zu großer Berühmt Antwerpen, 15. Sept. Getreibemarkt a Br., 50% M Gb, October 51 M bez. No- e 

En gehradt, 8 mar 3 5 >, Re ES He 25 15 . te he Au 57% M Br. 50% 4 Gr., Novemder⸗ 1687 215 F eee 
athes, Ritter de en⸗ und de 1 Näf D eis, loco 27 bez., 4 Br.. „ Fru 535 2 N „ flau, hell, ölkt. 

och in ju September 27 bez., 27½ 3 October 27 Nr. aM Dt. en eee eee 5 hal ua | #16 g ROSE 1 2 1 ae h f 
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e le a ene: D e NRET rag > 
Fi: Berliner Fondsbörſe vom 15. September 1875. nen 

Im Allgemeinen herrſchte heute eine recht fefte | culations apieren waren Oeſterr. Creditactien und] um und beſſerten zum Schluß der Börfe i i uders aber die Prämienauleihen ‚belebt. 
Tendenz die auch in den Coursmeldungen von den] Deſterr. Staatsbahn namentlich bevorzugt, letztere er: Notiz. ale Devifen eben Eee | 1 5 . Fadi eee ee et Renee Priori⸗ 
auswärtigen Pläzen Unterftügung fand. Die Umſätze] hielten eine Courshöhe, wie fie ſolche ſeit lauger Zeit wärtige Staatsanleihen war die Stimmung wenig] tätengeſchäft gewann keine Bedeutung. Kaſchan⸗Oder⸗ 
blieben im Allgemeinen zwar klein, zeigten jedoch un“ nicht mehr eingenommen haben, wenngleich ſie nicht wit | günſtig. Nach matterem Anfang stellte ſich zwar eine] berger gefragt, Lombardiſche belieht, Raab Grazer zu 
verkennbar, dem Geſchäftsumfange der vorangegangenen höchſten Courſe ſchlieſſen. Oeſterr. Credit behaupteten | feſtere Haltung ein, 10 ber um aber uicht lange] herabgeſetzter Notiz in gutem ele Auf dem Eiſen⸗ 
Tage gegenüber, eine erfreuliche Baunhune Ver- ſich auf höchſter Notiz, Lomb. trugen ebenfalls einen behaupten, und der luz war wieder matt. Oeſterr.] bahnactien⸗Markte blieb das Geſchäft klein und ver⸗ 
kehr erſtreckte ſich vorzugsweiſe auf die verſchiedenen [ſehr feſlen Charakter, betheiligten ſich aber weniger am Nanten vernachläfſigl, Türken niedriger, Nuſſiſche] änderten ſich die Courſe nur wenig. Bankactien in 
Speculationspapiere, gewann aber auch für einzelne Verkehre. Die localen Speeulationseffecten blieben fehr | Wertge undeachtet, Bahnen feſt, Prümienanleihen auch] guter Festigkeit. Induftriepapiere zum Theil beſſer. 
Caſſawerthe regeres Leben. Von internationalen Spes| ſtill, nur Digconlo⸗Commanditautheile gingen lebhafter] beſſer. Preußiſche onds ruhig, andere deutſche Staats- 1 Binieg bam Gtante gatentirt. 
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ö d um Off zier⸗, Porteöps⸗Fähnrichs⸗ 
e a (inel, Min und Einjährigen Fret⸗ * 


1 eee N EN eee 
1875/76 findet am 8 { u it 1 Erg Examen, ſowie zu denjenigen 
| zaminnd, behufs Eintritts in die Kaiſer⸗ 
Sonntag, den 19. d. M., u gear E E E Ade 9 wird, mit Linſchluß der 


8 Vormittags 10 Uhr, i en 
in unſerer Synagoge ſtatt. 0 W Wee 


orſtand. früher Saudgrube, Kauiuchenberg B, 
eee part., jetzt Sandgen ie 6 8. part. 


Im Saale de 
Friedrich-Wilhelm- 


| Schützenhauses 
empfiehlt Mt den 17. September 


Fr. Carl Schmidt, |cofderr 


Langgaſſe No. 38. 


Rosa Triest, 
Eduard UNendorff, 
Verlobte. 

Berlin, im September 1875. 

5 (509 


Todes-Anzeige. 

Heute Nachmittags 3 Uhr verstarb 
nach langem und schweren Leiden 
meine liebe Frau Josefine geb. 
V. HKistowska, was ich Freunden 
und Bekannten mit der Bitte um 
stille Theilnahme anzeige. 


5 | 
Norhbentichen Quartett u. 
Concert⸗Sänger. 


enn 
Mn 


nem bochgeehrten Publikum wie meinen werthgeſchätz⸗ j 


Konitz, den 14, Septbr, 1975. 1 A a 4 e ABER 4 8 5 
F. W. Chamter. Gt 5 3 ® Neuen Prima Vile 10 55 Aber 25 r 
a ten Kunden die ergebene Anzeige, daß fammtliche H 2 in den bekannten Bertantenetleh zu haben: 
cm * a imbeersaf Sue ber 1%. Gen. 
Auch AN | br. 50 Milo 57 dl, pr. 4 Kilo 00 & Letztes Concert. 
190 empfiehlt 5100) NH. Strack, Director. 


Mottlauer Gaffe, 
am Leegen Thor, 


über ein 


Fuhrwerks⸗Inventar. 


* 0 m 
K Regior, Hunteg. 80. | Kaitachaus 
sgir 100 Mautter= zum freundſchaftl. Garten, 
ſchafe und 50 Rengarien No. 1. 


1 


. Morgen Freitag, den 17. Septhr. 
5 Samt. 5 0 IR meiſt alles junges Vieh, 

We ren > Hur, gie i 92714 * pr Hammel, welches ſich zur Zucht Abennements-Convert, 
werde ich in ber Mettlauer Gaſſe, bei dem een ulm 15 pe a u 68097 ei eintretender Dunkeltzeit 
Yufgube bee erg ne, un den Na eo 9 18 Eine Bäckerei en dane. brillante Illumination. 
Aufgabe des Fuyrgeſchäfts, an der ei Ta a, 38 Rp ki 38 inne ere 8 dare, 1 L ; 

nn: 2 mit vollſtänd Entree 25 0. M. Rolssmand, 
15 12 Ante Pferde, darunter 2 ſchwarze bereits elugetroffen und bietet mein Lager wie gewöhnlich, di Inventar, circa 1 Meile 8 e u T 

Wagenpferde und 1 anter Einspänner, RR ee pa f Br 75 © wegen vorgerückten Alters des Beſitzers preis⸗ Vorläufige Anzeige. 

6 aute Babnbefspreihlen, k neuen feinſten Stoffe, die nur in den renommirteſten Fabriken wer su verkaufen. 1 

dach. e 1 Braöthen, 1 großen Ar⸗ Das Nähere Breitgaffe No. 72 

eits⸗, 1 Kaſte ger — Das Nähere 


inen mit Sitz u 


des In⸗ und Auslandes erdacht worden. 2617 Ane 
Teich N mir rechtzeitig aufzugeben, Billiger, vortheilhafter PN 
un 6 a 


und forgfältig ausgeführt wer⸗ a 
; 2 187 70 8 er] \ Sonntag, den 19. September, 
8 83 62 
1 
1 


Tambour, 2 Jag 
Schlitten (darunte 
Läufern), 12 Schli 
neuſilberne Glocke 
schweife! 
1 Paar € 


bitte ich 


at me 
Veilk ECHT fan 


2 GUNGERT 
Drillent-Senerwerk. 


Bei eintretenber Dunkelheit: 
Illumination. 


Anfang 4 Uhr. 


1) Eine feine Villa, dicht bei Danzig, großen 
Obſt⸗ und Blumengarten, Cement⸗ 

Kegelbahn und 37 Morg. Land J. Klaſſe, 

der Preis iſt 14,000 Thlr., Anzahlung 
3000 Thlr. (ſchuldenfrei), der Reſt bleibt 
feſt Stehen zu 5 7 Zinſen. 

2) Ein Grundſtück mit guter Bäckerei und 
großen Garten, Preis 10,000 Thlr., 

9 8 = nt 3 

3) Ein Grundſtück mit Reſtauration (alte ntree 50 Kinder 1 
Rahrungsſtelle), Pers 9000 Thlr., L en 305 0 5 2 
Anzahlung 2000 Thlr. (schuldenfrei). Familien⸗HBillets 3 Stück für 1 K. f 
Der Reſt bleibt feſt ſtehen zu 5e Zin⸗ in der Conditorei des 1 8 Schale 
ſen und zum 1. Oktober 1875 iſt es zu] Jopengaſſe. und in der uſikalien⸗Hand⸗ 


Wals⸗ Bruſtkoppe 

rn, 1 completes Reitzeug, 
Häckſe maſchine, 1 Futterkaſten, 
Scheffel⸗Maaß, 1 Metze, 1 Stall 
waſſertonne, Stalleimer, 1 Pebe, Heu⸗ 
und Dungforken, Schaufeln, 1 Dung⸗ 
karre, 1 Quantum Heu, Stroh und 
Hafer. 


Ep 
Tee 


racht werden. Den Zahlungs⸗Termin ig bei N beziehen. er . „ lung des Herrn Lan, Langgaſſe, zu haben. 
werde ich den mir bekannten Käufern bei verrätzig be ü Die geehrten Selbſtkäufer können die nähern Bei ünſtiger Witterun id „os 
7 ran anzeigen. Unbekannte zahlen Hermann Lau, Muſikhandlung, ane 11050 ‚sölge verkäufliche Grunde bene Mike a: HAM 
ofort. 24. Langgaſſe 74. . Reiss te. 


Janzen, 


Auktionator, Breitgaſſe Ro, 4, 
5039) vormals Joh. Jae: Wogner. 


ODpormtonte 


find leihweiſe zu haben in der Philipp⸗ 
ſchen Leihbibliothek (5185 


1873er 


Brabanter Sardellen, 
1875 er 1 
Sardinen a l'huile N 
udlung 4. Damm Hannover. II. A. Jettchen am 


von 1 

Phillippe & Canaud 5 75 12 li » Sal iel. Der Lebensretter. Luft: 
‚empfiehlt billigſt 15 0.22) . de ger. spiel. Holz und Wert. Volle. Ein gıs 

kl. Regier, Hundegaſſe 80. # Fine herejgaftliche 
Wohnung, freundl, gr. Zimmer mit Prauſter Lotterie. 
Erſter Hauptgewinn: 


Dieſe Oper (ſowie alle hier zur Aufführung kommenden) ſind im vollſt. Clavier⸗ 7 
Auszug mit und ohne Text, zu 2 und 4 Händen, in einzelnen Nummern und andern Jacob Kleemann, 
Arrangements (Fantaſien, Variationen, Potpourris ꝛc) bei mir zu haben Geſchäfts · Agent in Danzig, 

; I. Damm No. 4, 0 


1 1 C D TREE 1. 
Vorzügliches Cösliner Lagerbier, 
25 Flaſchen 3 K. 
empfiehlt das Bier⸗Verſaudt⸗Geſchäft von 


bert Krüger, Hundegaſſe No. 34. 


Theater-Anzeige. 


Freitag, 17. Sept. (Ab. un.) Lohengrin. 

roße Oper von R. Ar. 

Sonnabend, 18. Septbr. (I. Ab. No. 1.) 
Minna von Varnbelm. Luſtſpiel in 
5 Alten von E. Leſſing. 


Sclonke's Theater, 


Freitag, den 17. September: Anf⸗ 
treten des Hru. u. Fr. Otto und des 

rl. 2 ſowie Gaſtſpiel der Miß 
nie Clyde. Erstes Pebut des 
rl. Broſe vom Tipoli⸗Thester in 


en 
e 


N 


Dillgurken BE 


pro 60 Stück 1,75 Ak, 
Seunfgurken 4 


* 
October zu vermiethen Burgſtraße 20 


Ein möbl. Zimmer au 


t Red Fegemit⸗ en . 
beſter Qualität empfiehlt 1 die ache Wurzelfaſer⸗ und Cocvsmatten find ihrer Haltbarkeit 0 iR Cöln. Dombau⸗Lotteri 
empfehlen. 508 


empfeble n. er tgewinn: 75,000 . 
Von heute ab befindet ſich die * aus 243 1. 


ab befindet Ühdie — „. Looſe 9 
Haupt-Agentur der Lebens-, Invaliditäts- u. Sage  möstäte: ware e. Cölner Florg⸗Lotterie 


Unfall-Versicherungs-Gesellschaft oe nu. gr OA ze, 000 Me 
"PROMETHEUS“ Eine größere Wohnung, N Wrndibenfmal-@otterie 


} wird zum 1. October zu Beſt. des Denkmals auf dem Rugard 

5 miethen geſucht. Adreſſen mit Preisangabe Sauntgewinner 7000, 6000 ll. c. 

ſowie mein Comtoir, Gerbergaſſe No. 12, 1 Treppe. i. d. Exp. 5 Stg. u. No. 5107. baten 1 
Danzig, den 16. September 1875. 


g Looſe a 3. 

. Schlabw.⸗ Hol. Lotterie. 
F. Draeger. 
Auotion 


ö „ Klaſſe (Zi ; 
Be SL 
Dienftag, den 21. Septbr. 1875, Vormittags 11% Uhr, 
im Artus hofe mit 


Theodor Bertling, 2 
14 Stück Actien (a Thlr. 50) der Guano⸗ 


H. Rogier, Hundegaſſe 80. 
Melonen 


friſch und ſaftig find zu haben Hundegaſſe 
No. 37, Hangeetage. 


Tiſchbutter 


offerirt in beſter Qualität 
Julius Tetzlaff. 
Erfurter Salzgurken, 
ſaure, in vorzüglicher Qualität, empfiehlt 
in Gebinden Gottlob Jander, Erfurt, 


Alle Sorten Tampf⸗Caffee 
N han O. Schwinkawalki, 
5102) Fiſchmarkt 26. 


Bestes amerik. Schweineschmalz 
offerirt billigſt ©. Schwinkowaskt, 

f Fiſchmarkt 26. 
r Weichsefhsungugen Gh 


Die drei Unterränme des in ber 
> b ben Ahlen cen „Der grünen 
Waſſer belegenen F 


l- Gurken, 


vorzüglich ſchön, empfiehlt 


eee, REBErlage und Danziger Superphospbat⸗ fie s Besten OR Pfeiffer, 
mae den ger. Zelt Pen Fabril, Actien⸗Geſellſchaft. Katsch, Alk 


- — — Breltgaſſe No. 39. 
Die Preussische Boden- Credit -Actien- Bank ggg ene de fe 


in Berlin 


nährt unkündbare hypothekariſche Darlehne auf ſtädtiſche und ländliche d⸗ 
fü e und zahlt die Valuta in 8 Gelde durch lie N 


die General⸗Agenten 
Rich" Dühren & Oo., 


Danzig, Milchkannengaſſe No. 6. 


Bücklinge, feinste Holländ. und Matjes- 
Nad in Yıs To., Stockfische, besten 
strachaner und EIb-Perl-Caviar, sowie 
frische Zander, Hechte, Ahle, Dorsche ot, 
versendet unter Nachnahme (5133 
.. ‚„Brunzen’g Seefischhandlung. 


Seinfte Ciſchbnkter, 
täglich rich, empfiehlt 
©. R. Pfeiffer, 
Breit: u. Drehergaſſen⸗Ecke 72. 
Gothaer 


Cervelatwurſt 


ehr preiswerth, erhalte wöchentlich fri 
Es — ſelbige billigſt. frisch 


Petroleum 
eri rt billigſt literweiſe, wie auch im 
onnement 


Julius Tetzlaff. 


Hundegaſſe No. 98. 2 kräftiger Ton, gute Spielart, ftebt fofort für 9 l. 5 O. H. P feiffer, 
MAN monatlich zu, vermiethen. Näheres Dertigeneifigaile Breit» u. Drehergaſſen⸗Ecke 72 
fü Pobloß per Emazin iſt die gut er: . 15 im Laden. 15326 — 1 — 


tene eiſerne Einrichtung einer W 


Stärkefabrik wegen Veränderung der och einige Knaben finden eine ante Benfion Ee vorzügliche Scheibenbüch 7 u 
Mirtäfänft Bilig zu verkaufen (6096 E 18. Aich 


Verantwortlicher Redacteur H. Röckner. 
Druck und 3 von 4559 Kafemaun. 


Pfefferſtadt No. 1, Seitenthüre 1 Tr. verkaufen Petershagen No. 8 n. d. Kirche. A. Gutzm 
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